
Kleine Anfrage

Bruttospielertrag und Geldspielabgabe

Frage von Landtagsabgeordneter Thomas Lageder

Antwort von Regierungschef-Stellvertreter Daniel Risch

Frage vom 02. Oktober 2019
In Liechtenstein operieren gegenwärtig zwei lizenzierte Casinos. Laut Rechenschaftsbericht 2018, Seite 355, 

erzielten die beiden Spielbanken einen konsolidierten Bruttospielertrag von CHF 53,8 Mio. und leisteten eine 

Geldspielabgabe von rund CHF 19,3 Mio. Dazu meine Fragen an die Regierung:

* Welchen konsolidierten Bruttospielertrag erzielten die beiden Spielbanken jeweils im ersten, zweiten und 

dritten Quartal 2019?

* Welche konsolidierte Geldspielabgabe leisten die beiden Spielbanken jeweils im ersten, zweiten und dritten 

Quartal 2019?

* Aufgrund der vorliegenden Zahlen für 2019, welchen konsolidierten Bruttospielertrag erwartet die 

Regierung für 2019 hochgerechnet?

* Aufgrund der vorliegenden Zahlen für 2019, welche konsolidierte Geldspielabgabe erwartet die Regierung 

für 2019 hochgerechnet?

Antwort vom 03. Oktober 2019
Zu Frage 1:

Die BSE-Abrechnungen für das dritte Quartal liegen noch nicht vor. Die Bruttospielerträge betragen konsolidiert:

* Quartal 2019 CHF 18‘264‘542.22

* Quartal 2019 CHF 19‘434‘605.28

Total                             CHF      37‘699‘147.50

Zu Frage 2:

Wie in der Antwort zu Frage 1 ausgeführt, liegen die BSE-Abrechnungen für das dritte Quartal noch nicht vor. 

Die Akontozahlungen der Geldspielabgabe betragen konsolidiert:

* Quartal 2019 CHF 6'635'589.83
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* Quartal 2019 CHF 7'053'512.02

Total                             CHF      13'689'101.85

Zu Frage 3:

Aufgrund von Unsicherheiten in der Marktentwicklung ist der für 2019 hochgerechnete konsolidierte geschätzte 

Bruttospielertrag von CHF 77 Mio. mit einer gewissen Unschärfe verbunden.

Zu Frage 4:

Auf der Basis der – mit Unsicherheiten verbundenen – Schätzung des BSE werden 2019 Geldspielabgaben von 

CHF 28.1 Mio. erwartet.
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